
ta,,s2Qyz_ 2,  
Göllner, Petra 

Von: Klippel, Harald <Harald.Klippel@caritas-rheinsieg.de> 

Gesendet: Dienstag, 26. Juli 2022 12:25 

An: Biela, Claudia <BielaC@troisdorf.de> 

Betreff: Nachfolge für Frau Heimig als ordentliches Mitglied im Jugendhilfeausschuss 

Sehr geehrte Frau Biela, 

aufgrund von Überschneidungen der Urlaube hat die Rückmeldung etwas länger gedauert. 

In allen Verbänden gibt es zwar Mitarbeitende, die Interesse an einer Mitarbeit im JHA haben, jedoch erfüllt keiner 

die Voraussetzung, Bürger_in der Stadt Troisdorf zu sein. 

Da wir als Katholischer Wohlfahrtsverband es für geboten erachten, dass ein katholischer Träger stimmberechtigtes 

Mitglied im JHA ist, habe ich Kontakt zur örtlichen Pfarrgemeinde aufgenommen und mit Herrn Pfr. Zeyen 

gesprochen, der bislang beratendes Mitglied im Ausschuss ist. 

Er kann sich gut vorstellen, auf einen stimmberechtigten Platz im Ausschuss zu wechseln, so dass der Vorschlag des 

Caritasverbandes ist, dass der Rat der Stadt beschließen möge, Herrn Pfr. Zeyen als ordentliches Mitglied im JHA zu 

wählen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Harald Klippel 
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El Mit einer Spende helfen: jetzt einfach hier klicken und online spenden. 

**Sehr geehrter Empfänger, derzeit sind SPAM-E-Mails mit schädlichen Dateianhängen und Links im Umlauf. Durch Verwendung 
von Namen unseres Verbands und unserer Mitarbeiter wird der Anschein erweckt, dass diese von uns stammen. Daher bitten wir 
Sie, beim öffnen von E-Mails besondere Vorsicht walten zu lassen. 
Gefälschte E-Mails lassen sich unter anderem an folgenden Merkmalen erkennen: Der Absendername ist nicht vollständig; die 
Absenderadresse endet nicht auf caritas-rheinsieg.de; es fehlt eine korrekte Anrede; es ist eine Datei im .doc-Format 
angehangen, bei der es sich um eine Rechnung handeln soll; in der Signatur fehlen die Grafiken des Caritasverbands; die 
Rufnummer in der Signatur ist falsch. 
Sollten Sie eins oder mehrere dieser Merkmale feststellen, öffnen Sie bitte weder Anlagen oder enthaltene Links und prüfen Sie 
besonders sorgfältig, ob es sich tatsächlich um eine von uns versandte E-Mail handelt. Sollten Sie feststellen, dass eine dieser 
Mails  nicht von uns ist, löschen Sie diese bitte sofort. 
Wir bedauern die Unannehmlichkeiten. Es gibt jedoch leider keine technischen Möglichkeiten, derartige  Spam-Attacken durch 
Dritte zu unterbinden. 
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